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Balsthal, 22.1.25 

Protokoll der 8. Generalversammlung vom 22.1.2025 

Mittwoch, 22.01.2025, Restaurant Bingo-Bongo, Balsthal 

Traktanden 

1. Begrüssung 
1.1. Genehmigung Traktandenliste 
1.2. Präsenzkontrolle 
1.3. Wahl der Stimmenzähler 

 
2. Protokolle  

2.1. Protokoll der 7. Mitgliederversammlung vom 31.1.24 
 

3. Jahresberichte 
3.1. Präsident 
3.2. Bau und Unterhalt 
3.3. Aktivitäten 
3.4. Kommunikation 

 
 

4. Finanzen 
4.1. Jahresrechnung/Bilanz 2024 
4.2. Budget 2025 
4.3. Mitgliederbeiträge 

 
5. Wahlen 

5.1. Präsident 
5.2. Vorstand 
5.3. Revisionskontrolle 

 
6. Tätigkeitsprogramm 2025 

 
7. Verschiedenes 

 

Teilnehmer anwesend Entschuldigt 
Vorstand Rahel Fluri (neuer Name) 

Marcel Allemann, Vorsitz, MA Lamparter Markus 

Max Rütti, MR Beatrice Wicki 

Nadine Hammer, NH Markus Schindelholz 

Kurt Meyer, KM Rene Zihler 

Tina Berger, Protokoll, TB Adolf Rütti 

Christine Anderegg, Kassier, CA  

Thomas Fluri, TF  
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1. Begrüssung 
MA begrüsst alle herzlich zur MV. Es freut ihn sehr, dass NH und ihr Partnern in der 
Burgenkleidung gekommen sind und zahlreiche Mitglieder an der MV teilnehmen. MA 
bedankt sich zudem bei den Vertretern anderer Vereine und Institutionen für die Beteiligung 
und die Unterstützung. Dank sei dem Milizsystem. Es geht nur in der Gemeinschaft! 

1.1 Genehmigung Traktandenliste 

 Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. Es gibt keine Ergänzungen und keine 
Änderungen.  

1.2 Präsenzkontrolle 

 Anwesende Mitglieder: 30 
Entschuldigt: 6 
Gäste: - 
Total Mitglieder aktuell: 90 
Die Präsenzliste liegt diesem Protokoll bei. 

1.3 Wahl der Stimmenzähler 

 Es wird entschieden auf einen Stimmenzähler zu verzichten. 

2. Protokoll 

2.1 Das Protokoll der 7. MV vom 31.1.2024 wird einstimmig genehmigt. Mit einem Applaus wird 
die Arbeit von TB verdankt.  

3. Jahresberichte 

3.1 Präsidium:  
Für MA ist Respekt, Wertschätzung und «s’Bett mache» sehr wichtig. Wertschätzung 
bedeutet für MA anderen Menschen zu zuhören, sich Zeit nehmen füreinander damit ein 
konstruktiver Austausch stattfinden kann. Wertschätzung ist auch «Dank» auszusprechen. 
Dank für die Mithilfe, Dank für die gute Zusammenarbeit, Dank für mutige Entscheidungen 
zu treffen. Respekt empfindet er seinem Götti gegenüber. Er hat MA viel gezeigt und 
gelernt. Leider hat MA seinen Götti in den letzten 25 Jahren fast nie gesehen. Er fragt sich, 
wieso wir heute Kontakte nicht mehr pflegen, obwohl die heutige Technik den Austausch 
vereinfachen würde. Er fordert die Mitglieder zum Nachdenken auf. Nehmt doch wieder 
einmal mit jemanden Kontakt auf. Respekt kann auch auf die Salami projiziert werden. Es 
stirbt ein Tier für uns, der Landwirt schaut gut zu seinem Tier, der Transport muss gut 
ablaufen, die Schlachtung erfolgt und der Metzger stellt eine feine Salami her. Alles Fleisch 
wird verwertet; nicht nur für Lebensmittel, sondern auch für Tierfutter, für die Medizin, es wird 
Biomasse hergestellt. Es steckt viel hinter jedem Lebensmittel, hinter jede Arbeit eines 
Handwerkers oder Mitarbeitenden. Es darf nicht vergessen werden, Danke zu sagen.  S’Bett 
mache ist für MA ein Zeichen von Erfolg. Das Bett machen, ist das erste Tagesziel. Das 
erste Erfolgserlebnis vom Tag. Läuft der Tag schlecht, ist das Bett am Abend bereit. Diese 
Aufgabe haben wir erfolgreich gemeistert. Wenn wir das Bett machen, hat dies auch etwas 
mit Respekt zu tun, es steht für Ordnung im Alltag, es gibt eine Struktur.  
 
MA freut sich über die häufige Erwähnung unseres Schlosses. Es erscheint in Studien, in 
Kalendern, im Ravensburger Puzzle, auf YouTube – das erfüllt MA. MA freut sich auch über 
die positive Entwicklung hinsichtlich der Zusammenarbeit mit Alt Falkenstein. Er ist 
überzeugt, dass der 3 Burgenweg, mit Start auf Alt Falkenstein, Brücken gebaut hat. Die 
Burgen sollen schlussendlich auch eine Verbindung darstellen.  
 
Der Rückblick auf die Zusammenarbeit im Vorstand ist sehr erfreulich. Sie Sitzungen sind 
immer konstruktiv und stellen die Putztage und eine erfolgreiche Teilnahme am Kulturtag 
sicher. Die Grillplätze sind sehr begehrt und die Bevölkerung besuchen diesen speziellen Ort 
gerne. 
 
Der Jahresbericht wird von Thomas Fluri verdankt und mit Applaus bestätigt. 

3.2 Bau und Unterhalt 

 Max Rütti: Unser Schloss gehört nicht nur dem Staat und Max ist sehr stolz darauf. Auch 
Max dankt den Mitgliedern für die Arbeit und das grosse Fachwissen, welches uns zur 
Verfügung steht. Ohne die Mitglieder wäre dies nicht möglich. Die Besucher loben den guten 
Zustand. Die Putztage sind für den 17.5. und den 25.10.25 festgelegt. Der Wartungsweg 
konnte gesäubert werden, der Forst Thal hat die Arbeit übernommen und der Kanton hat die 
Auslagen in der Höhe von CHF 6'500 bezahlt. An dieser Stelle ein «grosses Bravo» an Kari 
und seine Mannschaft. Sie haben die Sicherheitskette angebracht. Ebenso wurde das 
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Mauerwerk von Spezialisten (Firma Gasser) auf Schäden kontrolliert. Leider erhielten wir 
trotz mehrfacher Anfrage, keinen Schlussbericht der Kontrolle. Der Kanton hat die Kosten 
von CHF 8500 übernommen. MR erwähnt die sehr gute Arbeit vom Schlosswart, der 
Gemeine und vom Naturpark Thal und explizit bedankt er sich bei Kari und Willi. Leider 
konnte das Mobiliar wegen Nässe noch nicht gestrichen werden. Das Fahnenseil ist kaputt 
und muss ersetzt oder geflickt werden. Die Crew vom Forst Thal wird das Efeu 
etappenweise im Uhrzeigersinn entfernen. Zudem steht ein Projekt «Holzbau» einer 
Fachhochschule an. Details und Pläne folgen in einem weiteren Schritt.  

3.3 Aktivitäten 

 Nadine Hammer: NH präsentiert sich und ihren Ehmann im festlichen Gewand aus dem Jahr 
1325. NH ist es wichtig die Mittelalterszene im Thal bekannter zu machen. Zu den 
Vermietungen, kann neu Herr und Frau Freiherr gebucht werden. Sie sorgen für 
Unterhaltung, erzählen über geschichtliche Ereignisse sowie den Alltag in dieser Zeit. Zudem 
stehen sie den Gästen für Fotos und die Beantwortung von Fragen zur Verfügung. Der Sport 
Buhurt in Rüstung könnte auch gebucht werden.  
Das Angebot ist eine Erweiterung zu den regulären Vermietungen und Lager.  
Geplant ist im Weiteren ein Buhurt Turnier in der Badi Moos, die Umsetzung steht zurzeit 
aber auf wackeligen Beinen.  

3.4 Kommunikation 

 Kurt Meyer: Die Planung und Umsetzung der 3 Burgenwanderung war das grosse Thema im 
Jahr 2024. Der Anlass war ein grosser Erfolg und sollte wiederholt werden. Zwischendurch 
mach Kurt Meyer auch Vorträge, kürzlich war er bei der Spitex Balsthal. Im Weiteren 
konnten wir einen Beitrag im Solothurner Kalender zum Thema Schlösser und Burgen 
publizieren. Wir erhielten einen schönen Platz für Bild und Text. Am Kulturtag 2025 nehmen 
wir wieder teil. Unterstützt werden wir vom Heerlager und der Volkshochschule Thal. 
Gemeinsam werden an diesem Tag Frührungen auf Deutsch und Französisch angeboten. 

4. Finanzen 

4.1 Jahresrechnung / Bilanz 2024 

 Einnahmen: 
Die Schlossvermietung war rückläufig, eventuell lag es am schlechten Wetter, wobei die 
Schlossvermietung immer leichten Schwankungen unterliegt. Auffällig sind die diversen 
Einnahmen, sie fallen höher aus als üblich. Dies ist dem Verkauf von Grilladen an den 
beiden Anlässen (3 Burgenweg/Kulturtag) zu verdanken. Wir erzielten Einnahmen von CHF 
1235. Wir schliessen die Rechnung 2024 mit einem geringen Defizit von CHF 163,27 ab. 
Revisorenbericht:  
Kari und Toni erwähnen wiederum die sehr saubere Kassenführung. Das aktuelle 
Vereinsvermögen stimmt mit allen Belegen überein und das Buchungsjournal richtig geführt. 
Die Revisoren schlagen vor, ein Teil des Vereinsvermögen gewinnbringend anzulegen. Das 
Vermögen beträgt zurzeit CHF 20’00. Ihrer Meinung nach könnte ca. die Hälfte, also CHF 
10'000 angelegt werden. 

4.2 Budget 2025 

 Die Mitgliederbeiträge 2025 bleiben unverändert; CHF 30.00 Einzelpersonen, CHF 50.00 
Paare und Firmen. Es sind ein paar Mitglieder weniger. Dies weil Mitglieder, welche Ihre 
Beiträge seit mehr als 3 Jahren nicht mehr einbezahlt haben, stillschweigend gelöscht 
wurden. Die Mehrheit der Mitglieder hat den Jahresbeitrag termingerecht bezahlt. Die 
Mitgliederrechnungen werden jeweils im Juni verschickt und ab Oktober erstmals gemahnt.  
Wir haben zudem 3 neue Mitglieder: Claudia Stübi, Ronnie Gertsch, Richard Gyger. 
 
Budget 2025:  

- Couverts mit dem Logo des Schlossvereins (Siehe Muster) Die Kosten belaufen sich 
auf CHF 150.00  

- Rückstellung Fachgruppe Kommunikation CHF 3000.00 für die Beteiligung an der 
MegaThal 

- Neuer Lohn für den Schlosswart CHF 1800.00  
 
Die Jahresrechnung, das Budget und der Revisorenbericht werden einstimmig genehmigt 
und die Arbeit von Christine Anderegg verdankt. 

5. Wahlen 

5.1 Präsident 
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 Marcel Allemann wird als Präsident in seinem Amt bestätigt und einstimmig wieder gewählt. 
Thomas Fluri übernimmt das Wort. Er nimmt Bezug auf die Abkürzung für den 
Schlossverein: SChVF. Das steht für «Schampar viel Freud». So läuft es mit der Arbeit und 
dem Umgang im Vorstand. Wir sind innovativ und aktiv – es gibt noch eine Truhe voller 
Ideen. Dazu braucht es jemanden der voran geht und ein Vorbild ist. Marcel leitet den 
Vorstand ausgezeichnet, mit grossem Einsatz und Freude, fordert und würdigt unsere Arbeit. 
Es macht «Schampar viel Freud», dass Marcel Allemann wieder gewählt wird.  
 
An dieser Stelle bedankt sich MA für das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit im 
Gegenzug bei Thomas Fluri. 

5.2 Vorstand 

 Marcel findet wir sind ein «sackcoole Vorstand» und freut sich auf die weiter 
Zusammenarbeit. Er erwähnt die etwas vorlaute Aktuarin, den Mahnfinger von Christine, die 
übergreifende Zusammenarbeit von Adolf und Max, sowie die neuen Ideen von Nadine. 
Ebenso würdigt er die selbständige und pflichtbewusste Arbeitsweise von Kurt und die 
Umsichtige Art von Max. Nicht zu vergessen ist Markus der in seiner ruhigen Art die 
kritischen Fragen stellt.  
 
Der Vorstand wird einstimmig in seinen Funktionen bestätigt und wieder/neu gewählt. 
 
Präsident:                                                               Marcel Allemann 
Vizepräsident:                                                        Thomas Fluri 
Aktuarin:                                                                 Tina Berger 
Kassier:                                                                  Christine Anderegg 
Leiter Fachgruppe Bau/ Unterhalt:                         Max Rütti/Adolf Rütti 
Leiter Fachgruppen Aktivitäten Begegnungen:      Nadine Hammer 
Leiter Fachgruppe Kommunikation Geschichte:    Kurt Meyer 

5.3 Revisionsstelle 

 Als Revisoren werden Anton Fluri, Matzendorf und Karl Christen, Balsthal wiedergewählt. 

6. Tätigkeitsprogramm 2025 

 MA erläutert kurz das Jahresprogramm: 
 
Die MegaThal ist sehr wichtig, könnte eine gute Geschichte werden. Solche Anlässe bieten 
immer eine Plattform, neue Mitglieder zu rekrutieren.  
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Das Tätigkeitsprogramm wird einstimmig genehmigt. 

7. Verschiedenes 
MA bedankt sich nochmals bei allen Beteiligten im Thal und diversen Akteuren aus der 
Region, ins besonderes auch dem Naturpark Thal.  
 
Eine Frage aus der Mitgliederversammlung wird geäussert. Wie steht es um das Angebot 
«Tinu von Neu-Falkenstein»?  Beni Fluri gibt die folgende Auskunft: Im Vergleich zu anderen 
Wanderwegen ist er nicht der Renner. Zudem ist der Weg nicht wieder hergestellt 
(Unwetterschäden). Der Ball liegt beim Vorstand des Schlossvereins. Eine detaillierte 
Auswertung liegt nicht vor. 
 

 
 
Es gibt keine Einwände oder Ergänzungen. Danke fürs Erscheinen! 

Balsthal, 22.01.2025 

Der Präsident      Die Aktuarin 

 

Marcel Allemann     Tina Berger 

Beilagen 
- Teilnehmerliste 
- Erfolgsrechnung 
- Bilanz 
- Budget 2025 
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